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Fußball ohne Grenzen

Die Mannschaften des Freizeitclub Weisenbach und der Murgtalwerkstätten
Ottenau freuen sich schon auf das am Sonntag, 14. April, ab 14.30 Uhr

auf dem Sennel stattfindende Spiel.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
zu der Sitzung des Gemeinderates
am

Donnerstag, 18. April 2013,
um 19 Uhr im Sitzungszimmer

des Rathauses Weisenbach

Die am Donnerstag, 18. April 2013,
stattfindende Sitzung des Gemein-
derates, zu der die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen wird, hat
folgende

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Ehrung von Blutspendern
4. Friedhof Weisenbach

- Sanierung der Friedhofskapelle
- Gestaltung der Außenanlagen
- Sanierung der Friedhofsmauern
- Neugestaltung Ebene 1
- Neubau einer Friedhofstoilette
- Finanzierung des Gesamtprojek-
tes „Friedhof Weisenbach“

5. Beschlussfassung über die Aus-
schreibung von
- Sanierungsarbeiten

- Sanierung der Friedhofsmauer
in der Ebene 1 des Friedhofes
Weisenbach
- Sanierung der Stützmauer an
der Jahnstraße
- Sanierung der Stützmauer an
der Fabrikstraße
- Sanierung einer Stützmauer an
der Murg

6. Änderung der Satzung über
dieErhebung von Gebühren im
Bestattungswesen (Bestattungs-
gebührenordnung)

7. Bürgerantrag Hundesteuer
- Beschlussfassung über die
Zulässigkeit des Bürgerantrages

8. Friedhof Au
- Auftragsvergabe zur Erweite-
rung der Urnenstelenanlage

9. Evangelische Kirche Weisenbach
- Zuschuss für die Außenrenovie-
rung

10. Information
11. Anfragen aus der Mitte des Ge-

meinderates

gez. Toni Huber,
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Bevölkerungsfortschreibung

Gemeinde Weisenbach

Monat Februar 2013

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der

Bevölkerung

31.01.13 1.725 642 129 2.496
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Stand der

Bevölkerung

28.02.13 1.721 640 129 2.490

Kommunalpolitischer
Frühschoppen mit
Bürgermeister Toni Huber
Der nächste kommunalpolitische
Frühschoppen mit Bürgermeister
Toni Huber findet am

Sonntag, 14. April 2013,
ab 11.00 Uhr

im Naturfreundehaus Weisenbach
statt.

Die Bürgerinnen und Bürger haben
die Möglichkeit, mit Bürgermeister
Huber zu diskutieren.

Neben gemeinde- und kreispoliti-
schen Themen können dabei auch
aktuelle Themen aus der allgemei-
nen Politik besprochen werden. Als
Schwerpunktthema ist die Planung
im Zusammenhang mit der Wind-
kraft in der Region vorgesehen.

Schwimmbadverein
Latschigbad Weisenbach

Arbeitseinsatz
Am kommenden Samstag, 13. April,
steht unser nächster Arbeitseinsatz
an. Wir wollen das Beckenumfeld
und die Überlaufrinnen reinigen.
Des Weiteren ist ein Rasenschnitt
vorgesehen. Entlang der Schwimm-
badzugänge stehen Grünschnittar-
beiten und die Laubbeseitigung auf
dem Programm.

Außerdem stehen vorbereitende
Arbeiten zum Anstrich des Nicht-
schwimmerbeckens an. Wie bereits
erwähnt wollen wir das Wasser in
den Becken ablassen und die Becken
reinigen. Treffpunkt ist um 9 Uhr im
Schwimmbad.

Bitte entsprechende Schutzkleidung
und wenn möglich Rasenbesen mit-
bringen. Für Rückfragen stehen Sieg-
fried Streeb unter der Rufnummer
650301 bzw. Albert Betting unter der
Rufnummer 67418 zur Verfügung.
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Gemeindeentwicklungskonzept Weisenbach

Einladung zur Auftaktveranstaltung am 16. April im kath. Gemeindehaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der demografische und wirtschafts-
strukturelle Wandel stellt Städ-
te und Gemeinden, insbesondere
kleinere Städte und Gemeinden im
ländlichen Raum, vor immer kom-
plexer werdende Herausforderun-
gen. Auch Weisenbach ist von die-
ser Entwicklung betroffen.

Die Gemeinde Weisenbach stellt
sich aktiv diesen Herausforderun-
gen und ruft alle Bürgerinnen und
Bürger auf, sich am Dialog über
diese wichtigen, die Zukunft Wei-
senbachs betreffenden Fragen zu
beteiligen.

Wir freuen uns deshalb, Sie zur
Auftaktveranstaltung für die Erstel-

lung eines Gemeindeentwicklungs-
konzeptes am

Dienstag, 16. April 2013, um 18.30 Uhr
im Katholischen Gemeindehaus
„ St. Wendelin“, Belzerweg 2,

einladen zu dürfen.

Nach einer kurzen Einführung wol-
len wir mit Ihnen gemeinsam an-
hand der Fragen
- Warum leben Sie gerne hier?
- Was fehlt Ihnen, was vermissen Sie

in Weisenbach?
- Welche Ideen und Vorschläge haben

Sie für die weitere Entwicklung?

die zukünftigen Schwerpunkte der
Gemeindeentwicklung diskutieren.
Im weiteren Verlauf wird am Frei-

tag, den 14. Juni 2013 ab 16.00
Uhr eine zweite große öffentliche
Veranstaltung stattfinden, bei der
die wichtigsten Handlungsfelder
(Demografie, Wohnen, Nahversor-
gung, Dorfgemeinschaft, Energie
und Klimaschutz etc.) vertiefend
bearbeitet werden.

Wir hoffen auf zahlreiches Erschei-
nen und reges Interesse.

Mit freundlichen Grüßen

Toni Huber, Bürgermeister
Gemeinde Weisenbach

Dr. Frank Friesecke, Projektleiter
STEG Stadtentwicklung GmbH

Frieder Hartung, Projektpartner
der STEG Stadtentwicklung GmbH

Friedhofsverwaltung

Verkehrssicherungspflicht für Grabmale
Aus unserer Friedhofsordnung vom
9. Dezember 2010 ergibt sich aus den
§§ 17 ff. die Pflicht zur Überprüfung
der Standsicherheit und der Ver-
kehrssicherheit der Grabmale.

Verantwortlich ist dafür bei Reihen-
grabstätten und Urnenreihengrab-
stätten der Verfügungsberechtigte,
bei Wahlgrabstätten und Urnen-
wahlgrabstätten der Nutzungsbe-
rechtigte.

Erfahrungsgemäß können Grabmale
vor allem über die Winterzeit in ih-
rem Aufbaugefüge Schaden nehmen
(z. B. eindringendes und gefrieren-
des Wasser verursacht Rissbildungen,
Mörtel löst sich usw.) und dann - oft-
mals schon bei einer geringfügigen

Berührung - umstürzen, wodurch
auch schon Unfälle passiert sind.

Wir bitten deshalb die Grabnut-
zungsberechtigten, im eigenen In-
teresse dieser Überprüfungspflicht
nachzukommen.
Eventuell dabei festgestellte Schä-
den sind durch fachkundige Firmen
bis spätestens 30. Juni 2013 zu besei-
tigen.

Danach wird die Gemeinde - im Rah-
men ihrer Verkehrssicherungspflicht
- Kontrollgänge in den Friedhöfen
durchführen. Sollten dabei umsturz-
gefährdete Grabmale festgestellt
werden, erhalten die Grabnutzungs-
berechtigten umgehend von der
Friedhofsverwaltung Nachricht.

Jubilare der Woche

15. April, 89 Jahre
Mathilde Miles,
Erlenstraße 10

15. April, 75 Jahre
Freya Armbruster,
Steinedeckstraße 9

16. April, 79 Jahre
Susanna Krieg,
Hauptstraße 25

16. April, 70 Jahre
Gertraud Wörner, Schulstraße 11

19. April, 91 Jahre
Walter Böhringer,
Gaisbachstraße 30

19. April, 81 Jahre
Karl Grabenstätter,
Steinäckerweg 2

19. April, 71 Jahre
Inge Bleier, Schulstraße 2

Wir gratulieren herzlich!
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Sperrmüllbörse
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Kunststoff-Öltank, 2.000 l;
Garagentor, fast neuwertig, mit
elektrischem Türheber,
Telefon 0152 5906782
2. Vier Gartenstühle mit Auflagen,
Metall, braun; verschiedene Por-
zellanpuppen und Bilderrahmen,
Telefon 7195
3. Kinder-Etagenbett aus Holz;
zwei Kinderfahrräder, alles gut
erhalten, Telefon 654404
4. Küchenschrank, 60er Jahre, Re-
sopal, sehr gut erhalten, hellgrau-
weiß; Elektroherd, vier Platten, voll
funktionsfähig, Tel. 0172 7309290
5. Farbfernseher "Saba" mit Fern-
bedienung; Lattenrost, 1 x 2 m,
verstellbar; Autositzerhöhung für
Kinder; elektrischer Backgrill; grö-
ßerer Geldbaum, Telefon 7654
6. Couchgarnitur mit Glastisch,
Telefon 7736

Café Vital

April-Programm
Mittwoch, 17. April
Frühlingsrätsel und Frühlingszitate
zum Vorlesen

Mittwoch, 24. April
Bewegungstraining
Hoch das Bein

Gemeinsames Zieren des Maibaumes
Bei allen Veranstaltungen wird Kaf-
fee oder Tee mit Gebäck (auch Dia-
betiker geeignet) angeboten.

Programmänderungen sind grund-
sätzlich, z. B. bei ungünstigen Wit-
terungsverhältnissen möglich. Alle
verwendeten Materialien sind im
Teilnehmerbeitrag enthalten. Be-
sucher mit Betreuungsbedarf 18
Euro, Selbstzahler ohne besonderen
Betreuungsbedarf erhalten einen
Rabatt von 8 Euro. Die Teilnehmer
können auch abgeholt werden. An-
meldungen und weitere Info: Katho-
lische Sozialstation Forbach-Weisen-
bach, Tel 07228 960575.

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Freitag von 19 Uhr
bis zum Folgetag 8 Uhr sowie am
Wochenende/Feiertagen von 8 Uhr
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805-19292-109 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 Uhr
bis 22 Uhr, erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

13./14. April
Dr. Kerstin Merkle,
Bleichstraße 6 - 8,
Gernsbach, Telefon 07224 5242

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

13./14. April
Praxis Mussler,
Muggensturmer Str. 6a,
Durmersheim, Telefon 07245 5536

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 13. April
Marien-Apotheke, Hofstätte 4,
Gernsbach, Telefon 07224 1637

Sonntag, 14. April
Eberstein-Apotheke, Beethoven-
straße 30,
Ottenau, Telefon 07225 70304

Alle Angaben ohne Gewähr!

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Ausflug zum Puppentheater nach Gernsbach
Wieder war es mal so weit - die Pup-
pentheaterwoche fand statt. Am
Donnerstag, 21.03.2013 durften alle
Grashüpferkinder (alle 4- bis 5-Jäh-
rigen aus der Sonnenkäfer- und der
Kleinen-Strolche-Gruppe) mit der
Stadtbahn nach Gernsbach fahren.
Gemeinsam liefen die Kinder mit
fünf Begleitpersonen zur Stadthalle,
ganz gespannt was uns dort erwar-
tete.

Das Stück hieß „Ernst stand auf und
August blieb liegen“, eine lustige
Geschichte über einen Postboten der
immer pünktlich war und noch nie
verschlafen hatte - bisher.
Und doch eines Tages passierte ge-

nau das …der pünktlichste Postbote
verschläft! In seinem Traum erlebt
er die seltsamsten Dinge, da tauchte
ein Klobürstenwesen auf, das fleißig
putzte, der Gullideckel ist noch of-
fen, da fällt der Postbote mit seinem
Fahrrad hinein und verletzt sich am
Popo… viele weitere lustige Dinge
passieren noch.

Bis … Ernst August doch noch er-
wacht und feststellt: Er hat ja „nur“
verschlafen und die Welt ging gar
nicht unter dabei. Eine schöne Ge-
schichte für Kinder ab vier Jahren
und jedes Kind hat eine Stelle die be-
sonders viel Eindruck hinterließ. Wir
waren uns einig - ein toller Ausflug.
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Senioren-Aktivgruppe (Demenzgruppe)

Noch freie Plätze für das Veranstaltungsprogramm im Monat April
Donnerstag, 11. April
Ich hab dich trotzdem lieb (Zunei-
gungsbeweise für Teenager)

Donnerstag, 18. April
Gott ist bei dir wohin du auch gehst,
Lebensgeschichten selbst erzählt

Donnerstag, 25. April
Wir lesen Liebesbriefe und verfas-
sen neue

Bei allen Veranstaltungen wird Kaf-
fee oder Tee mit Gebäck (auch für
Diabetiker geeignet) angeboten.

Programmänderungen sind grund-
sätzlich, wie z. B. bei ungünstigen
Witterungsverhältnissen möglich.
Alle verwendeten Materialien sind
im Teilnehmerbeitrag enthalten

(18 Euro / Nachmittag). Die Senioren-
Aktiv-Gruppe hat noch Plätze frei.

Die Teilnehmer können auch abge-
holt werden.

Anmeldungen und weitere Info:
Kath. Sozialstation Forbach-Wei-
senbach, Telefon 07228 960575.

Volkshochschule

Kursangebote im April
Supermann im Becherglas - chemi-
sche Experimente für (hoch)begabte
Grundschüler
Chemische Experimente mit Druck,
Luft, Dampf und kleinen Explosio-
nen erwarten die Kinder. Harmlose
Zutaten bewirken überraschende
Effekte.

Bitte mitbringen: großes weißes
"Labor"-T-Shirt und Vesper.

113021KWE - Weisenbach
Dr. Dorothea Polle-Holl, Dipl.-Chemi-
kerin
Samstag, 13.04.2013, 15.00 - 18.00
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 12,00 bei 11 - 15 TN / EUR 16,00
bei 8 - 10 TN / EUR 21,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(zzgl. Materialkosten von EUR 2,00;
bitte in bar an die Kursleiterin)

Frühlingsgericht mit Fisch
Wir kochen ein komplettes Menü
passend zum Frühling. Bitte eine
Schürze, ein Handtuch, ein Geschirr-
tuch, ein scharfes Messer, etwas zum
Trinken und Behälter für eventuelle
Essensreste mitbringen.

307150WE - Weisenbach
Ralf Kaiser
Montag, 15.04.2013, 19.00 - 22.00
Uhr, Johann-Belzer-Schule, Jahnstr.

1, Weisenbach.
EUR 12,00 bei 11 - 12 TN / EUR 17,00
bei 8 - 10 TN / EUR 22,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. Lebensmittelkosten; werden
im Kurs abgerechnet)

Mit Hammer und Nägeln malen
Nagelbilder herstellen - Kurs für Kin-
der ab 8 Jahren und einem Erwach-
senen. Mit Hammer und Nägeln
Bilder malen? Dieser Frage wollen
wir nachgehen. Der Maler Günther
Ücker "malte" mit Hammer und Nä-
geln.

Die Teilnehmenden dürfen den
Hammer selbst schwingen und ein
eigenes Nagelbild gestalten. Die
Kursleiterin unterstützt dabei. Im
Verlauf des Kurses lüftet sich dann
das Geheimnis um den berühmten
Maler und seine Nagelbilder.
Bitte mitbringen: Brett 40 x 40 cm
und 2 bis 3 cm stark, Altholz (abge-
brochener Ast o.Ä.) aus dem Wald,
2 - 3 Pinsel unterschiedlicher Größe
und Lieblingsfarben, Hammer, eine
Packung lange Nägel (ca. 1 kg), klei-
nes Vesper, Getränk.

205083WE - Weisenbach
Roberta Carola Penz
Samstag, 27.04.2013, 10.00 - 14.00
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 15,00 bei 11 - 12 TN / EUR 20,00

bei 8 - 10 TN /
EUR 27,00 bei 6
- 7 TN
Kursgebühr für
Kinder:
EUR 13,00 bei 11
- 12 TN / EUR 18,00 bei 8 - 10 TN, EUR
24,00 bei 6 - 7 TN
(zzgl. EUR 9,00 Materialkosten; bitte
in bar an die Kursleiterin)

Flugmodell mit Gummimotor
Für Mädchen und Jungen von 8 bis
12 Jahren. Wir bauen ein flottes
Flugmodell, das wir an einem sepa-
raten Flugtag starten und fliegen
lassen werden.

206100JWE - Weisenbach
Michael Bloß
4 x freitags, ab 19.04.13, 16.00 - 17.30
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 25,00 bei 8 - 10 TN / EUR 33,00
bei 6 - 7 TN (Kursgebühr bereits er-
mäßigt) zzgl. EUR 10,00 Materialkos-
ten.

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9, Tel. 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de
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Schulnachrichten

Johann-Belzer-Schule Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Präventionswoche zum Thema „Gar nicht nett im Internet“
Unter diesem Motto stand die Prä-
ventionswoche an der Werkreal-
schule Weisenbach-Forbach. Mit
der großzügigen Unterstützung
der Sparkasse Rastatt-Gernsbach
referierte Peter Sommerhalter für
Schüler der Klassen 5 bis 10 über die
Gefahren und Risiken der Internet-
nutzung. Der Referent, der ein aner-
kannter Fachmann für neue Medien
und Cybermobbing ist, verstand es,
diese Thematik kind- und jugendge-
mäß zu vermitteln.

Auch ein Elternabend wurde ange-
boten, der von ca. 50 Erziehungbe-
rechtigten besucht wurde. Themen
wie soziale Netzwerke, Urheber-
recht, Cybermobbing, Abzocke und
Extreme im Internet fanden reges In-
teresse bei den Eltern. Sommerhalter
ging aber auch auf gezielte Fragen
ein.

Schulleiter Adi Marxer bedankte sich
beim Referenten, aber auch bei der
Sparkasse Rastatt-Gernsbach, die

durch Marktdirektor Danny Dürrich
vertreten war, für dieses lehrreiche
Angebot.

Termine
8. bis 19. April Praktikum Klasse 8 a/b

17. April Ausbildungsmesse Gernsbach

25. April Girls- und Boys Day

10. Mai Beweglicher Ferientag

14. Mai Elternabend Kl. 8 a/8b mit
dem Berufsberater

18. Mai bis 2. Juni Pfingstferien
www.johannbelzerschule.de

Vereinsnachrichten

Kolpingsfamilie Weisenbach

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
die Kolpingsfamilie Weisenbach
möchte Euch ganz herzlich zum dies-
jährigen Seniorennachmittag am
Sonntag, 14. April 2013, um 15.00
Uhr ins Kolpinghaus, Auf der Grüb
einladen.

Neben leckerem Kuchen sowie Ves-
per und Getränke, erwarten Euch
tolle Bilder, Geschichten und Videos
rund um das Thema „Murgtalbahn“.
Mit gemeinsamen Unterhaltungs-
liedern und tollen Preisen wird der

Nachmittag zu einem lustigen und
unterhaltsamen Erlebnis.
Wir würden uns freuen, wenn wir
Euch, gerne auch ab 14.30 Uhr, im
Kolpinghaus begrüßen könnten.
Zum bequemen „Hinaufkommen“
auf die Grüb, haben wir Euch wieder
einen Zubringerdienst eingerichtet,
der ab 14.00 Uhr an folgenden Hal-
testellen zur Verfügung steht: Halte-
stelle Im Viertel/Ecke Schützenstraße
- Haltestelle am Spritzenhaus/Hei-
matstube - Haltestelle Gaisbachstra-
ße / Steinedeckstraße

Musikverein Weisenbach -
Musikerfrauen

Treffen
Das nächste Treffen der Musiker-
frauen findet am kommenden
Mittwoch, 17. April, statt. Treff-
punkt 18 Uhr am Kirchplatz
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DRK Ortsverein Gernsbach

DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspende in Gernsbach
Der DRK-Blutspendedienst bittet um
Unterstützung durch eine Blutspen-
de am Donnerstag, 11. April, von
14.30 bis 19.30 Uhr in Gernsbach,
DRK-Haus, Am Bachgarten 9.

Als besonderes Dankeschön für das
Engagement erhalten alle Spender
im Aktionszeitraum vom 4. März bis
31. Mai 2013, eine exklusive Tafel der
Lindt Jubiläumsschokolade „150 Jah-
re DRK“.

Blut spenden kann jeder Gesunde
zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspen-
der dürfen nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnah-

me eine ärztliche Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem
Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde,
die ein ganzes Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien
Hotline 0800 1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de er-
hältlich.

Altkleiderstraßensammlung
Die nächste Altkleiderstraßensamm-
lung des DRK-OV Gernsbach findet
am Samstag, 20. April, in der Stadt

Gernsbach sowie den Gemeinden
Loffenau und Weisenbach statt.
Altkleidersäcke sind in größeren
Geschäften oder Banken erhältlich.
In den Stadtteilen und Gemeinden
werden Altkleidersäcke durch eh-
renamtliche Helfer verteilt.

Öffnungszeiten der Kleiderkammer
des DRK Am Bachgrarten 9, 76593
Gernsbach

Kleider-Annahme:
Dienstags von 9 bis 11 Uhr und nach
telefonischer Absprache mit Frau
Fallert ab 18 Uhr

Kleider-Ausgabe:
Donnerstag, 18. April, von 9 bis 11 Uhr.

FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Fußball ohne Grenzen am kommenden Sonntag auf dem Sennel
So heißt es am Sonntag, 14. April, ab
14.30 Uhr auf dem Sennel, wenn der
FCW die Mannschaft der Murgtal-
werkstätte Ottenau für ein Spiel, bei
dem die Mannschaften mit gemisch-
ten Teams gegeneinander antreten,
begrüßen darf.

Seit der Termin bekannt ist, finden
unter großer Vorfreude und unter
der Leitung von Monica Grässle die
Vorbereitungen im Pionierweg in
Ottenau statt. Die Murgtalwerkstät-
ten werden vom Verein Lebenshil-
fe Rastatt/ Murgtal getragen. Der
Verein hat sich zum Ziel gesetzt die
Lebenssituation von Menschen mit
Behinderung und deren Familien zu
verbessern.

Die Idee zu diesem außergewöhnli-
chen Spieltag kam auf, da viele Wei-
senbacher Spieler aktuell und auch
in der Vergangenheit bei den Murg-
talwerkstätten ihr FSJ absolviert ha-
ben, sowie durch Daniel Gerstner,
Spieler der 1. Mannschaft in Wei-
senbach, der seit einiger Zeit die
Trainerin Monica Grässle im Training
mit der Mannschaft unterstützt. Der
FCW möchte mit dieser Aktion auch

"seiner sozialen Verantwortung als
Verein gerecht werden", so Co-Trai-
ner Uwe Rothenberger in einem In-
terview mit dem BT im Rahmen der
Vorbereitungen für diesen Tag. Auch
Trainer Rolf Krieg war einer der Initi-
atoren, für den jetzt schon feststeht,
dass unabhängig vom Ausgang der
Saison „dieses Spiel einer seiner
menschlichen Höhepunkte werde".

Nicht behindert zu sein ist wahr-
lich kein Verdienst, sondern ein Ge-
schenk, das jedem von uns jederzeit
genommen werden kann. Lassen Sie
uns die Behinderten und ihre Ange-
hörigen auf ganz natürliche Weise in
unser Leben einbeziehen. Wir wol-
len ihnen die Gewissheit geben, dass
wir zusammengehören; Richard von
Weizsäcker.

An dieses Zitat kann sich der Verwal-
tungsrat, die Trainer und Betreuer
nur anschließen und freuen sich da-
rauf, viele interessierte Fußballbe-
geisterte zu diesem Spiel begrüßen
zu können und gemeinsam einen
schönen Mittag auf dem Sennel zu
verbringen.

Schauen Sie vorbei und sparen Sie

nicht an Applaus für die Leistungen
beider Mannschaften.

Spielbericht
VFB Gaggenau II - FCW 1:5
Zwei verschiedene Halbzeiten be-
kam der FCW-Anhang beim Murgt-
alderby gegen die Landesligareserve
des VFB Gaggenau zu sehen.
Es dauerte bis zur 39. Minute ehe
Marius Ochsenfeld den 1:0-Füh-
rungstreffer für Weisenbach erzielen
konnte. Durch den Führungstreffer
beflügelt wandelte sich auch die
Leistung des FCW zum Positiven.
Dies zeigte sich insbesondere nach
dem Seitenwechsel. Weisenbach kam
mit viel Schwung aus der Kabine und
war fortan das klar spielbestimmen-
de Team. Folgerichtig ließ das 2:0,
durch Luca Abondio, nicht lange auf
sich warten. Ein Doppelschlag zum
4:0, erneut erzielt durch Luca Abon-
dio und Marius Ochsenfeld, brachte
schließlich die endgültige Entschei-
dung zu Gunsten des FCW (71. und
72.). Mit seinem dritten Treffer in
dieser Halbzeit sorgte Luca Abondio
schließlich für das 5:0 (80.).
Der VFB konnte in der 86. Minute
mit dem 5:1 nur noch Ergebniskos-
metik betreiben.
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Gesangverein Eintracht Au
Chorproben
Am Freitag, 12.04.2013, 19.30 Uhr,
Probe des Männerchors im Sänger-
heim.
Der Junge Chor hat um 18.00 Uhr
Probe im ehem. Auer Kindergarten.

LAG Obere Murg

Dreifachsieg von Wagner - Gerstner - van Himbergen
Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaf-
ten am 16. März in Haueneberstein
gab es über die Männer-Mittelstre-
cke (2.800 m) einen klaren Sieg der
LAG-Läufer.
Der erfolgreichste Läufer des Kreises
der letzten Jahre Marco Wagner ge-
wann diesen Lauf in 9:39 Minuten mit
hauchdünnem Vorsprung vor Marius
Gerstner 9:40 Minuten und Markus
van Himbergen in 10:05 Minuten.
Auch die anderen LAG-Läufer hielten
sich gut. Rang 6 für Jens Mungenast
in 11:36 Minuten, Rang 7 für Jochen
Stößer in 11:50 Minuten, Platz 10
für Jürgen Heitz in 12:10 Minuten,
Platz 14 Günter Neu in 14:04 Minu-
ten, Platz 15 Werner Stößer in 14:04
Minuten vervollständigten die guten
Leistungen.
Damit ging die Mannschaftswertung
in diesen Lauf klar an die LAG-Läufer.
Beim Frauenlauf über diese Distanz
belegte Sylvia Schmieder in 11:53 Mi-
nuten den 3. Rang.
Über die Langstreckendistanz von
7.900 Meter setzte sich erneut Marco
Wagner durch. Damit wiederholte
er seinen Doppelsieg des Vorjahres.
Diesmal gewann er klar mit 40 Sekun-
den Vorsprung auf Jan Werner von
SCL-Heel Baden-Baden. Jens Mun-
genast lief auf Platz 8 in 36:41 Minu-
ten und Thomas Bäuerle auf Platz 13
in 40:03 Minuten. Dies ergab in der
Mannschaftswertung Platz 2 hinter
Baden-Baden.
Im Frauenlauf belegte Tanja Marx
Rang 3 in 42:58 Minuten.
Eröffnungsmehrkämpfe für Schüler/-
innen am Freitag, 19. April, in Wei-
senbach
Beginn: 17.30 Uhr. Dreikämpfe alle
Klassen - Vierkämpfe M/W 15, 14, 13,
12, 11, 10

Landesoffene Kreismeisterschaften
Hammer Senior(en)innen, MJ/WJ
U16 und MJ/WJ U14 und Rahmen-
wettbewerbe des Kreises Rastatt/
Baden-Baden/Bühl am Sonntag, 21.
April, in Langenbrand
Zeitplan:
10.00 Uhr WJ U14 (2 kg) Seniorinnen
ab W50 (3 kg)
10.45 Uhr WJ U16 (3 kg) WJ U18 (3
kg), MJ U14 (3 kg)
11.00 Uhr MJ U16 (4 kg) WJ U20,
Frauen, Seniorinnen bis W45 (4 kg)
Senioren M70 (4 kg)
11.45 Uhr Senioren M50/55, MJ U20
(6 kg), Senioren M60/65, MJ U18 (5
kg)
12.30 Uhr Männer, Senioren bis M45
(7,25 kg)
Zeitplanänderungen vorbehalten!

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2013
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
13. April Köngen: BW- Langstrecken-
meisterschaften
14. April Refrath: DM- Halbmarathon
19. April Weisenbach: Eröffnungs-
wettkämpfe Schüler/-innen. Beginn:
17.30 Uhr
20. April Bietigheim: KM-Langstre-
cken (13. April)
21. April Langenbrand. KM Hammer
Senior(en)innen und Schül(er)innen
sowie Rahmenwettbewerbe Aktive
und Jugend. Beginn: 10 Uhr
27. April Iffezheim: Kinderleichathle-
tik-Cup 1. Wettkampf (21. April)
27. April Mössingen: BW-Straßen-
laufmeisterschaften (12. April)

Obst- und Gartenbauverein Au

Arbeitseinsatz
Arbeitseinsatz am Samstag,
13.04.13, Treffpunkt um 10 Uhr am
Jakob-Bleyer-Denkmal.

Um vollzähliges Erscheinen wird
gebeten. Bei schlechter Witterung
fällt der Arbeitseinsatz aus.

Turnverein Weisenbach

Altpapiersammlung
Der Turnverein Weisenbach führt am
Samstag, 20.04.2013, eine Altpapier-
sammlung durch. Die Bevölkerung
wird gebeten, das Altpapier gebün-
delt ab 9 Uhr, gebündelt am Straßen-
rand bereit zu stellen.Die Helfer des
Turnvereins treffen sich um 9 Uhr auf
dem Parkplatz bei der Festhalle. Na-
türlich freuen wir uns über viele frei-
willige Helfer.

Abteilung Tischtennis

Spielbericht
Ein wichtiger Punktgewinn gelang
der 1. Herrenmannschaft in der
Landesliga. Es wurde ein gerechtes
8:8 Unentschieden gegen den TTF
Rastatt II erreicht. Obwohl die Wei-
senbacher gleich zu Beginn mit 2:5
in Rückstand gerieten, konnten sie
das Spiel drehen und mit 6:5 bezie-
hungsweise 8:7 in Führung gehen.
Im abschließenden Schlussdoppel
konnten leider Gerhard Egner und
Jürgen Burkhardt mit einer 1:3 Nie-
derlage den erhofften Siegpunkt
nicht erzielen. Mit Gerhard Egner,
Frank Kalmbacher und Patrick Kühn
blieben gleich drei Weisenbacher
Spieler im Einzel ungeschlagen. Je
einen Siegpunkt steuerten noch Jür-
gen Burkhardt und das Doppel Eg-
ner/Burkhardt bei. Am kommenden
Samstag soll beim Tabellenletzten
TTC Renchen der letzte Punkt gegen
den Abstieg erzielt werden.
Leider ohne Spielgewinn blieb die
ersatzgeschwächte 2. Herrenmann-
schaft beim Tabellenführer TTC If-
fezheim III und verlor mit 0:9. Damit
muss beim letzten Spiel gegen den
Tabellennachbarn TB Sinzheim heu-
te Abend gewonnen werden, um
der Relegation gegen den Abstieg
vermieden zu werden.
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Schützenverein Weisenbach

Rückblick Generalversammlung
Am 24. März 2013 konnte der Schüt-
zenverein Weisenbach seine Mitglieder
zur Generalversammlung begrüßen.
Oberschützenmeister Konrad Bleier
zeigte die Aktivtäten der vergange-
ne 2 Jahre auf und dankte Allen für
ihre Unterstützung.

Kassier Jürgen Burkhardt durfte von
einer positiven Kassenlage berich-
ten, so konnten im vergangen Jahr
endlich die zur Verlegung der Ver-
sorgungs- und Abwasserleitungen
aufgenommenen Kredite zurückge-
zahlt werden.

Zahlreiche sportliche Erfolge und
Wettkampfteilnahmen zeigte
Schießleiter Thomas Mungenast auf.
Für ihren Verdienst um den Erhalt
des Schützenhauses überreichte
Konrad Bleier ein Präsent an Adolf
Burkhardt und Helmut Böhringer.
Felix Mungenast konnte für 60 Jah-
re Mitglied im Deutschen Schützen-

bund mit der „Goldenen Ehrennadel
des DSB“ ausgezeichnet werden.
Die Neuwahlen, durchgeführt durch
Bürgermeister Toni Huber, ergaben
folgende Zusammensetzung der
Vorstandschaft: 1.Vorsitzender Kon-
rad Bleier, 2. Vorsitzender Jürgen
Burkhardt, Kassier Jürgen Burkhardt,
Schriftführer Armin Werner, Beisit-
zer: Helmut Böhringer, Monika Rol-
ler, Sabine Wunsch, Volker Kast, Ed-
gar Bleier.
Aus der Vorstandschaft schieden aus :
Michael Armbruster, Ursula Groß-
mann, Mirjam Burkhardt.
Ihr Engagement während der Tätig-
keit wurde mit einem Präsent be-
lohnt.

Vorschau 2013/14:
Termin offen Seniorennachmittag
20. - 21.09.2013 Vereinspokalschie-
ßen
07.12.2013 Königsfeier
28.05. - 01.06.14 Hüttenaufenthalt

Musikverein Weisenbach

Kartenvorverkauf für das Frühjahrskonzert in der Festhalle startet
Am Samstag, 27. April, 19:00 Uhr
findet das Frühjahrskonzert des Mu-
sikvereins in der Festhalle statt. Die
Musikerinnen und Musiker werden
in den nächsten Tagen die Weisen-
bacher Haushalte aufsuchen und die
Karten für dieses Konzert zum Kauf
anbieten.

Aber auch an der Abendkasse wer-
den noch Karten erhältlich sein. Der
Eintritt beträgt 7,00 Euro. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie mit dem
Kauf einer Karte die Arbeit des Mu-
sikvereins unterstützen würden.

Unser neuer Dirigent Hans Bogner
hat ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das der-
zeit in intensiver Probenarbeit von
den Musikerinnen und Musikern
unter Leitung von Hans Bogner ein-
studiert wird. Die Titelauswahl reicht
von der „Heidrun-Polka“ über ein

„James Bond Medley“ bis hin zu
„New York, New York“.

Neben dem Musikverein wird auch
die gemeinsame Jugendkapelle
„L.A.-Youngsters“ der Musikvereine
Au, Langenbrand und Weisenbach

unter Leitung von Helmut Gerstner
die Besucherinnen und Besucher un-
terhalten.

Die Gäste dürfen sich auf einen un-
terhaltsamen musikalischen Abend in
der Weisenbacher Festhalle freuen.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Sonntagswanderung
Entgegen dem Jahreswanderplan
fahren die Wanderer am Sonntag,
14. April mit Gottfried und Christa
mit dem Eilzug und Bus nach Freu-
denstadt und Bad Rippoldsau.

Treffen ist am Gernsbacher Bahnhof
um 8:20 Uhr. Für die Wanderung
werden für den ersten Teil des Wan-
derweges Wanderstöcke empfohlen.
Von Bad Rippoldsau geht es über
den Wolftalweg nach Schappach zur
Einkehr. Tel.-Info unter 07224 50341.

Mittwochswanderung
Am 17. April, treffen sich die Mitt-
wochwanderer um 08:45 Uhr am
Bahnhof Gernsbach und fahren
nach Baden-Baden. Die Wanderung
geht mit Angelika und Walter über
die Sturzakapelle zur Wernerhütte,
Louisfelsen und Gelbe Eichenhütte
zum Schützenhaus nach Lichtental
zur Einkehr. Tel.-Info unter 07245
938580.
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Turnverein Au

Traditionelle Ostermontagswanderung führte zu den Giersteinen

Unsere traditionelle Osterwande-
rung am 01. April führte uns dieses
Jahr nach Bermersbach zu den Gier-
steinen. Mit der Stadtbahn machten
wir uns (ca. 40 Personen) auf den
Weg nach Forbach. Von dort aus lie-
fen wir über den Ziegenpfad nach
Bermersbach.

Bei den Giersteinen machten wir
Rast. Hier konnte sich Jung und Alt
etwas ausruhen oder auf dem Spiel-
platz herumtollen. Danach liefen wir
über den Stielrain wieder zurück in
die Au. Dort ließen wir den schönen
Tag gemütlich im Gasthaus Sänger-
heim ausklingen.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Gottesdienste von Samstag, 13. bis
Sonntag, 21. April

Samstag, 13. April
Au: 17 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag, mit Totengedenken für
Hermann Franz Krieg, Jahrtag für
Markus Gerstner

Sonntag, 14. April
3. Sonntag der Osterzeit
Weisenbach: 11.15 Uhr Eine-Welt-
Verkauf im Belzerhaus
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 16. April
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 17. April
Au: 8.30 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 18. April
Weisenbach: 7.30 Uhr Schülermesse
Weisenbach: 17.45 Uhr Beichtgele-

genheit (Pf. Holler)
Weisenbach: 18.30 Uhr Hl. Messe für
Helmut und Ingrid Krieg und verst.
Angehörige

Freitag, 19. April
Weisenbach: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 21. April
4. Sonntag der Osterzeit
Weisenbach: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Lebenden und Verstorbenen
der Gemeinde, für Nicola Filomena,
Antonio und Rita Timoneri, für Man-
fred und Jan Dinter sowie verstorbe-
ne Angehörige, für Verstorbene der
Familie Miles und Gerstner, Theodor
Neichel (Jahrtag) und verstorbene
Eltern
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Eine-Welt-Verkauf
Am Sonntag, den 14. April findet um
11.15 Uhr der EINE-WELT-Verkauf im
Belzerhaus statt.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Frauenfrühstück am
Samstag, dem 27. April
um 9 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Weisenbach
Hildegard von Bingen - gelehrte
Frau, Wegweiserin im Glauben,
Lehrmeisterin des Lebens

In einem Vortrag mit PD Dr. Carmen
Diller aus Freiburg erfahren die Teil-
nehmerinnen mehr über Hildegard
von Bingen, eine der bekanntesten
Frauen des Mittelalters. Insbeson-
dere ihre Schriften zur Medizin ha-
ben sie bei uns in der Öffentlichkeit
berühmt gemacht. Etwas weniger
bekannt sind ihre Werke zu Musik,
Kosmologie, Ethik und vor allem
Theologie.

Diese jedoch offenbaren, wie be-
wandert Hildegard von Bingen im
Wissen ihrer Zeit war, auch wenn sie
sich selbst immer wieder als „unge-
bildet“ bezeichnete. Ihre theologi-
schen Schriften weisen sie als eine
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herausragende Theologin aus. Papst
Benedikt XVI. würdigte das theolo-
gische Wirken und vorbildliche Glau-
bensleben der hl. Hildegard von Bin-
gen, indem er die Ordensfrau vom
Mittelrhein am 7. Oktober 2012 in
den Status einer Kirchenlehrerin er-
hob.

Der Vortrag möchte einen Einblick
in das Leben und die Zeit Hildegards
von Bingen geben, ihr Werk kurz
vorstellen und sie selbst durch ausge-
wählte Texte aus ihrem Werk zu Fra-
gen der Theologie, Kosmologie und
zum menschlichen Handeln in der
Gesellschaft zu Wort kommen lassen.
Damit wir planen können, bitten
wir um Anmeldung unter folgen-
den Telefonnummern: Heide Hörth
07224/5410 oder Johanna Wörner
07224/5594 bis spätestens 22.04.2013

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Freitag, 12. April
18 Uhr Monatstreff "Damaris" im
Gemeinderaum des Pfarrhauses in
Forbach

Sonntag, 14. April
9.30 Uhr Gottesdienst in Weisenbach
(Pfarrer Bub und Prädikant Körner)
Im Anschluss daran laden wir zur
diesjährigen Gemeindeversammlung
ein.

Dienstag, 16. April
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses Forbach

Mittwoch, 17. April
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gruppenraum des Pfarrhauses in
Forbach

Günter Richter / Pixelio

Denkt an die Umwelt!
Alte Zeitungen
und Zeitschriften
gehören nicht in den
Müll - sondern zum

Altpapier

Was sonst noch interessiert

Traditioneller Brennstoff
im modernen Gewand
Scheitholz entwickelt sich zur be-
liebten Heizalternative

In Zeiten steigender Heizkosten
wundert es nicht, dass in den vergan-
genen Jahren die Nutzung fossiler
Brennstoffe stark zurückgegangen
ist, wie das Statistische Bundesamt
(Destatis) meldet. Im Zeitraum 2005
bis 2010 verringerte sich der Heiz-
ölverbrauch um 21,5 Prozent, der
Verbrauch von Erdgas sank um 11,4
Prozent. Gleichzeitig ist laut Desta-
tis bereits in jedem dritten Neubau
des Jahres 2011 eine regenerative
Heizanlage installiert. Erneuerbare
Energieträger wie Brennholz konn-
ten ein kräftiges Absatzplus von 33,1
Prozent verzeichnen. In diesem Zu-
sammenhang ist Scheitholz als wohl
ursprünglichster Brennstoff eine
immer beliebtere, klimafreundliche
und günstige Alternative zu fossilen
Energieträgern.

Kostensparende Wärme

Moderne Scheitholzheizungen sind
komfortabel im Betrieb und kön-
nen das ganze Haus kostensparend
beheizen. Auch sind sie sehr kli-
mafreundlich, da Holz bei der Ver-
feuerung nur so viel C02 an die At-
mosphäre abgibt, wie es im Laufe
des Wachstums gebunden hat. Zu-
dem verfügt Deutschland über die
größten Holzvorräte Europas und
eine nachhaltige Forstwirtschaft ist
gesetzlich vorgeschrieben. So stünde
auch künftig bei steigender Nachfra-
ge Holz ausreichend zur Verfügung.
Moderne Anlagentechnik sorgt für
hohe Wirkungsgrade bei maximalem
Bedienkomfort, die Füllräume heuti-
ger Scheitholzvergaserkessel sind so
groß, dass in der kalten Jahreszeit
nur ein- bis zweimal am Tag Holz
nachgelegt werden muss. In wärme-
ren Übergangszeiten reicht oft ein
Nachfüllintervall von zwei Tagen.
Auch der Aschebehälter muss nur
ein- bis zweimal im Monat geleert
werden, die Asche kann bequem
über den Hausmüll entsorgt oder als

wertvoller Dünger im Garten einge-
setzt werden. Weitere Informatio-
nen zum Thema Heizen mit Holz gibt
es unter www.holzundpellets.de im
Internet.

Staatliche Zuschüsse
Der Staat belohnt die Umstellung
auf eine Scheitholzheizung im Zuge
seines Marktanreizprogramms: Ein
Scheitholzvergaserkessel mit Puffer-
speicher wird vom Bundesamt für
Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle
BAFA) mit 1.400 Euro unterstützt.
Zu dieser Basisförderung können je
nach Bau noch Boni, zum Beispiel für
die Kombination mit einer Solaranla-
ge, beantragt werden.

Frisch oder tiefgekühlt?
Obst und Gemüse sind auch verar-
beitet ein gesunder Genuss

Frische Lebensmittel stehen auf der
Einkaufsliste meist ganz oben, doch
was viele Menschen nicht wissen:
Obst und Gemüse aus dem Tiefkühl-
fach, dem Glas oder der Dose kann
es in Sachen Vitamingehalt mit fri-
schen Produkten aufnehmen. Darauf
weist der Bundesverband der obst-,
gemüse- und kartoffelverarbeiten-
den Industrie hin.
100 Gramm tiefgekühlte Erdbeeren
enthalten zum Beispiel so viel Vita-
min C, dass damit mehr als die Hälfte
des Tagesbedarfs eines Erwachsenen
abgedeckt wird. Die konservierten
Früchte behalten damit über 80 Pro-
zent ihres Vitamingehalts im Ver-
gleich zu frischen Erdbeeren. Auch
Obst aus der Dose und dem Glas kann
im Vergleich mit frischen Produkten
punkten. Einem leckeren Kuchen mit
Pfirsichen aus der Dose kann kaum
jemand widerstehen. Dabei ent-
halten 100 Gramm dieser saftigen
Früchte mit 61 Mikrogramm Vitamin
A rund 85 Prozent im Vergleich zu
frischen Pfirsichen und decken damit
etwa 8 Prozent des Tagesbedarfs ab.

Mehr Informationen sind unter
www.bogk.de zu finden.

Quelle: djd Reichenberg


